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€ 5.454,05 Euro für das Südtiroler Kinderdorf 
Bereits 2018 hat die Mut Stiftung dem Kinderdorf mit einem großen Betrag beim Umbau unter die 
Arme gegriffen. Jetzt möchte sie wieder aktiv werden und überreicht dem Kinderdorf einen Scheck in 
Höhe von € 5.454,05. 
„Wir engagieren uns für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die in schwierigen Lebenslagen auf 
Hilfe und Unterstützung angewiesen sind.“ Diesem Motto verschreiben sich die Mitarbeiter:innen im 
Südtiroler Kinderdorf in ihrer tagtäglichen Arbeit an 365 Tagen im Jahr und rund um die Uhr. Um 
diese wichtige Aufgabe wahrnehmen zu können, wird das Kinderdorf zum Großteil durch die 
öffentliche Hand finanziert. Ohne die bereitwillige Unterstützung von Spenderinnen und Spendern, 
wie der Mut-Stiftung, wären viele besondere Momente im Alltag aber nicht finanzierbar. Außerdem 
kann das Kinderdorf durch derartige Unterstützungen auch in die Ausrüstung und Infrastruktur 
investieren. Wir bedanken uns bei der Familie Mutschlechner aus Bruneck und deren MUT Stiftung, 
die uns für unseren Einsatz auch Mut macht und uns zeigt, dass unsere Anliegen auch von einem 
breiten solidarischen Netzwerk mitgetragen werden. 
 
 
 

Südtiroler Kinderdorf - FACTS 
engagiert, motiviert und gut verwaltet 
 
Die Sozialgenossenschaft Südtiroler Kinderdorf Onlus wurde 1955 gegründet. Das Kinderdorf arbeitet 
im Jahr mit ca. 400 Kindern, Jugendlichen und deren Eltern in herausfordernden Lebenssituationen 
und ist darüber hinaus auch bewusstseinsbildend aktiv. 
 
Dabei arbeitet die Sozialgenossenschaft: 

- stationär in insgesamt 6 Wohngruppen für Kinder (3-8 bzw. 6-14 Jahre) und für Jugendliche (12-18 
Jahre), sowie im Betreuten Wohnen für junge Erwachsene (18-21 Jahre). 
Im Haus Rainegg gibt es bis zu zehn Plätze für alleinerziehende Mütter mit ihren Kindern. 
 

- ambulant in der Mobilen Familienarbeit (aufsuchende Familienarbeit, Besuchsbegleitung, 
Besuchstreff) 
 

- präventiv mit unserem Angebot KIDOIMPULS, in dem wir Elternbildung und Initiativen zur Stärkung der 
Kinderrechte setzen und anregen. 
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